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14.03.2020 Strafanzeigen gegen Lies  & Co. liegen wegen der  illegalen Wolfsabschüsse 

13:30 Uhr von Löningen und Uelzen bei den jeweiligen Staatsanwaltschaften vor! 

 

Entgegen der vom UM, einer Waidmannspropagandakolumne gegenüber geäußerten Unkenntnis, zu 

bereits gestellten Strafanzeigen gegen Minister Lies und aller Beteiligten an diesen beiden Straftaten, 

kann ich meinen Lesern versichern, dass entsprechende Anzeigen definitiv vorliegen. 

  

Die von mir gefertigten Strafanzeigen inklusive jeweiligem Strafantrag sind mit Datum vom 03. + 

10.03.2021 an die jeweils zuständigen Staatsanwaltschaften Oldenburg (Eingang dort - 06.03.2021) 

und Lüneburg (Eingang noch nicht bestätigt) ergangen. Ich erwarte auch noch die Mitteilung der 

jeweiligen Aktenzeichen unter denen die Verfahren dort geführt werden. 

 

 „I stand up for Wolves until my last Breath is done. And beyond!!“  

 

Jens Feeken  -  Artenschutz-Wolf 

 

 

 

01.03.2021 Zweiter politisch gewollter illegaler Abschuss eines Wolfes - diesmal im 

19:30 Uhr Landkreis Uelzen. Wieder eine Fähe für die es keine Abschussgenehmigung 

gab! 

 

Der Wolfsserienkiller aus Hannover Olaf Lies (SPD) setzt seine Mordlust weiterhin fort. Ungehindert 

auch durch unsere Justiz. Hier der LINK zum Bericht des NDR. 

In der Nacht zum vergangenen Sonnabend, also den 27.02.2021 ist ein weiterer Vollpfosten von 

Jagdausübungsberechtigten dem Minister auf den Leim gegangen und hat den Finger am Abzug im 

Landkries Uelzen / Ebstorf krumm gemacht und eine Wölfin erschossen! Ein weibliches Tier was 

schon trächtig gewesen sein könnte! 

 

Nur DUMM macht den Finger KRUMM!  

 

Und wie im Fall Herzlake wurde auch hier eine Fähe ermordet, für die keine Ausnahmegenehmigung 

vorlag. Die gibt bzw. gab es lediglich für den Leitrüden des dortigen Rudels und wurde jetzt nach 

dem vorsätzlich erneuten Fehlabschuss auf „Eis gelegt“! Aber, ob nun der „Wolf - mit rechtswidriger 

Ausnahmegenehmigung“ oder ohne geschossen wird, das ist dem pathologischen Wolfskiller völlig 

egal! Und die Gründe, die angelasteten „Vergehen“ dieser Tiere, dürften mit Sicherheit keiner 

Fremdüberprüfung standhalten. Warum sonst die Geheimniskrämerei? Der vorgeschobene Schutz der 

Beteiligten, kann es nicht wirklich sein, denn Wut kann sich in einem solchen Fall immer gegen jeden 

mutmaßlichen Beteiligten aus diesem Bereich richten - halt wie bei den abgeschossenen Wölfen auch 

- gegen Unbeteiligte! Das ist also kein echtes Argument! Aber so etwas bedenkt und interessiert einen 

Lobbyistensklaven wie Olaf Lies in keiner Weise!  Recht und Gesetz sind für diesen Minister beim 

Wolf Fremdworte! Solange man die Lobby bedienen kann nur um damit seinen eigenen kleinen, 

verkauften Lobbyistenhintern aus der Schusslinie der Weidetierhalter, für eine selbstverbockte, völlig 

verfehlte Wolfspolitik zu bekommen! 

 

Auch diese Straftat jetzt, zieht umgehend eine Strafanzeige gegen alle Beteiligten nach sich! Minister 

Lies und den hirnlosen Schützen dabei besonders im Visier!  

Die EU wurde auch hier sofort in Kenntnis gesetzt! 

 

https://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/lueneburg_heide_unterelbe/Woelfin-erlegt-Gehoerte-sie-zum-Ebstorfer-Rudel,aktuelllueneburg5268.html
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Abschließend nun noch der LINK zur Presseinformation des UMs. Auch diese werden immer 

dürftiger und erbärmlicher.  LINK PI_30/2021.  

 

 „I stand up for Wolves until my last Breath is done. And beyond!!“  

 

Jens Feeken  -  Artenschutz-Wolf 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/pressemitteilungen/erlegter-wolf-im-landkreis-uelzen-197863.html

